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Spartenleiter: Brunner Helmut und Wittmann Hermann     Stellvertreter: Siegfried Fuchshuber 

Schriftführer/Sportwart: Lehner Andreas       Platzwart: Thalhammer Josef  

Veranstaltungs-Wart: Zens Johann  Zeugwart: Obermeier Walter  Beirat: Thalhammer Robert 

 
Trainingsturnier am 06.08.2019 um 18.30 Uhr 
Bei sommerlichen Temperaturen traten wieder 24 Aktive zum Wettbewerb an. Unter der Regie von 

Helmut Brunner und Siegfried Fuchshuber hatte die Los Fee (Einzelmeister lt. Liste und ein Masser 

wurden gesetzt) gute Arbeit geleistet und interessante und ausgeglichene Teams zusammen 

geführt. Die lt. Papierform hoch gehandelten Titelanwärter hatten mit sich selbst, dem schiefen 

Geläuf der Aicher Bahnen und mit hoch motivierten Gegnern zu kämpfen. Sieger dankt der 

besseren Stockquote (SQ) von 1,34 und mit 7 : 3 Punkten wurde Andreas Lehner, Anton Huber, 

Franz Simon und Christian Zelger. Mit der SQ von 1,03 landeten Helmut Brunner, die Fuchshuber 

Buben Günther und Siegfried, sowie Hans Zens auf Rang 2. Den letzten Stockerlplatz mit 6 : 4 

Punkten und SQ von 1,16 erzielten Gottfried Bruckmaier, Hans Gruber, Hermann Langgartner und 

Josef Thalhammer, punktgleich aber SQ von 1,03 sicherten sich Irmi Harant, Franz Glötzl-Huber, 

Manfred Gruber und Max Hicker, Rang 4. Jeweils nur 8 : 2 Punkte schafften Jakob Berg, Kurt 

Harant, Conny Weinberger und Reinhold Weinzierl und verwiesen Erhard Heinz, Franz Hummels-

berger, Franz Kotitschke und Klaus Mitterbiller mit der schlechteren Stockquote auf Rang 6. 
 

Freies Turnier beim TSV Neumarkt St. Veit am 17.08.2019, 13.30 Uhr 
Sehr stark gestartet ist Helmut Brunner, Hans Gruber, Erhard Heinz und Max Hicker in dieses 

Turnier, um dann gleich auch wieder stark abzubauen. Zu Beginn mit einem Sieg und einem 

Unentschieden, gehörte man gleich zu den Favoriten. Dass man in den nächsten 8 Spielen dann 

nur noch einen Punkt holen würde, wusste ja zu diesem Zeitpunkt keiner. Mit der schwülen 

Witterung oder den eigentlich geraden Asphaltbahnen war der sportliche Einbruch nicht zu erklären 

und so blieb unseren Jungs nur der letzte Rang mit 4 : 16 Punkten. Sieger wurde der ESC Stein-

berg mit 15 : 5 Punkten, gefolgt vom SSC Kollbach 14 : 6 und dem SV Schönberg mit 11 : 9. 

Der SV Geratskirchen erzielte 9 : 11 und der TSV Massing schaffte 7 : 13 Punkte. 
 

Freies Turnier beim TSV Kirchberg am 30.08.2019, um 18.30 Uhr 
Mit einem fulminanten Start legten unsere Mannen mit Siegfried Fuchshuber, Franz Hummelsberger 

Walter Obermeier und Hans Zens los. Verloren aber dann 2 Spiele einmal knapp und einmal klar, 

um dann gegen die Mitfavoriten 2 Unentschieden zu holen. Das letzte Spiel ging dann wieder klar 

an die Gegner. Sieger wurde der ESC Geisenhausen mit 10 : 2 Punkten, vor dem EC Goldern mit  

9 : 3 und dem TSV Kronwinkl mit 8 : 4 Punkten. Den 4. Rang sicherte sich der TSV Vilslern mit  

7 : 5 vor dem OFV mit 4 : 8. Der EC Postau und die DJK Ast landeten mit je 2 : 10 Punkten auf den 

letzten Rängen. 
 

Freies Turnier beim FC Hohenpolding, 31.08.2019, um 16 Uhr  
Eine wahre Hitzeschlacht lieferten sich unsere Truppe mit Josef und Robert Thalhammer, Max 

Hicker und Hermann Wittmann bei diesem Einladungsturnier. Gestartet mit einer klaren Niederlage 

gegen den EC Frauendorf, folgte ein fulminanter Sieg gegen SSC Schröding, dann eine Niederlage 

gegen unsere Paten vom SCB. Zwei weitere Siege ließen die Hoffnung auf einen der vorderen 

Plätze aufkeimen, aber mit der Niederlage im letzten Spiel vergab man die vorderen Plätze. Sieger 

wurde mit 10 : 2 der SSC Kollbach vor dem SC Bodenkirchen mit 8 : 4 Punkten. Mit je 6 : 6 

Punkten erreichte der OFV Rang 3 vor dem EC Frauendorf. Jeweils 4 : 8 erschossen sich der TSV 

Grüntegernbach, RFW Walkersaich und der SSC Schröding. 
 

Trainingsturnier am 03.09.2019, um 18.30 Uhr 
21 Vereinsmitglieder (einige trafen zu spät, nach Turnierstart erst ein) kämpften bei bestem Wetter 

um den Monatsmeistertitel. Wie immer wurden die Paarungen zusammen gelost und um ein breites 

Starterfeld zu haben beschränkte man sich auf Dreier-Teams. Unangefochtener Sieger wurde mit 

11 : 1 Punkten Kurt Harant mit Klaus Mitterbiller und Walter Obermeier. 8 : 4 Punkte und die 

bessere Stockquote hatte Hermann Wittmann, Franz Glötzl-Huber und Herwig Maresch vor Franz 

Kotitschke, Siegfried Fuchshuber und Robert Thalhammer erreicht. Den 4. Rang mit 5 : 7 Punkten 

erreichten Josef Thalhammer, Franz Hummelsberger und Franz Weiß. Je 8 : 4 Punkte schafften 



Andreas Lehner, Irmi Harant und Hans Zens, sowie Norbert Eder, Martin Diewald und Max Hicker. 

Mit nur 2 : 10 Punkte übernahm Hans Gruber mit Hermann Langgartner und Hans Schmidt das  

Schlusslicht. 
 

Herren-Turnier beim STS Hörbering am 13.09.2019, 18 Uhr 
Die Steigerung von blamabler Niederlage kann nur noch als Debakel bezeichnet werden. So erging 

es unseren Mannen auf den (für AL) verfluchten Asphaltbahnen. Während Hermann Wittmann in 

einer bestechenden, treffsicheren Form war, Walter Obermeier seine Treffer beitrug, war Siegfried 

Fuchshuber und besonders Andreas Lehner (wenig Ziel, wenig Länge in den Schüssen) mit ihren 

Leistungen nicht zufrieden. Gestartet mit 1 Punktgewinn begann das Turnier nicht unerfreulich. Das 

dies der einzige Punkt an diesem Abend bleiben sollte, -drei Spiele verlor man nur ums Schreiben- 

wußte zu diesem Zeitpunkt ja noch keiner. Sieger mit 14 : 2 Punkten wurde das Bayernliga-Team 

vom ESC Rattenbach, gefolgt von der DJK Niedertaufkirchen mit 11 : 5 und dem ESC Geisenhausen 

mit 8 : 8 Punkten. Der SV Schönberg belegte mit 6 : 10 den 4. Rang und die OFV-ler schafften mit 

1 : 15 Punkten die Übernahme des Schlusslichts.  
 

Josef-Fleischmann-Gedächtnisturnier, 14.09.2019, 13 Uhr 
Neun Mannschaften trafen sich an diesem herrlichen Tag um unseren Altbürgermeister Josef 

Fleischmann zu gedenken und um den von der Familie Johann Schmidt gesponserten Wanderpokal 

sowie die begehrten Preise zu kämpfen. Kalt erwischten gleich im ersten Spiel die Mannen vom 

Waidler Klub mit Siegfried Fuchshuber, Max Hicker, Franz Simon und Johann Schmidt den 

Vorjahressieger vom Josera-Team mit Hans Zens, Anton Huber, Andreas Lehner und Walter 

Obermeier und siegten klar mit 18 : 8 Punkten. Bis zum letzten Spiel konnten die Waidler ihre 

weiße Weste behalten, mussten sich aber dann der FFW mit Robert Thalhammer, Irmi Harant, 

Franz Kotitschke und Klaus Mitterbiller klar mit 21 : 3 Punkten beugen. Nur die gigantische Stock-

quote von 3,15 zu 2,77 sicherte dem Waidler Klub den Tagessieg, und den begehrten Wanderpokal 

der Familie Johann Schmidt, vor der FFW. Mit ebenfalls 12 : 4 Punkten, aber aufgrund der schlech-

teren Stockquote musste die Musikgesellschaft mit Josef Thalhammer, Franz Hummelsberger, Kurt 

Harant und Herwig Maresch den 3. Stockerlplatz dem Josera Team überlassen. Mit ganz mageren 

8 : 8 Punkten und weit unter Wert musste sich das Veranstalterteam, die Spartenleiter Hermann 

Wittmann, Helmut Brunner, Ex-Spartenleiter Erhard Heinz und Hans Hiermer zufrieden geben.  

2. Bürgermeister Alfons Betz, welcher es vorzog, auf das Sportgerät zu verzichten und dafür seine 

Mannen um Andreas Brückner, Christian Fichtl, Franz Glötzl-Huber, Hermann Langgartner und Otto 

Reitmeier zu coachen, war mit den erzielten 6 : 10 Punkten sichtlich zufrieden. Unzufrieden war die 

Truppe von der KSK mit Martin Attenberger, Manfred Motzko, Franz Weiß und Reinhold Weinzierl 

mit ihren 4 : 12 Punkten. Glücklich hingegen waren die Bahnbergschützen Hilling mit den Brüdern 

Richard und Thomas Mittermeier, Michael Wagenbauer (Kuddl`s Stock war wieder im Einsatz) und 

Michael Zelger, welche die Landjugend mit Alexander Hicker, Christoph Hofmann, Andreas Thal-

hammer und Lukas Zelger auf den letzten Platz verwiesen. Nachdem die Grillgötter Josef Wanderer 

und Willi Schindler die Gäste mit ihrem Grillgut versorgt hatten ging man zu gemütlichen Teil der 

Veranstaltung über und begoss so manchen glücklichen, aber auch so manche missglückte Schüsse  

bis in die späten Abendstunden. Ein herzliches Danke schön gilt wieder einmal allen Salat- und 

Kuchenspendern und den fleißigen Ordonanzen, allen voran unserer Sylvia Englbrecht, sowie den 

weiteren zahlreichen Helfern, Freunden und Gönnern der OFV Sparte Stockschützen.  
 

Einladung  für  den  12.10.2019:       bitte weitersagen 
 

um 13.00 Uhr Mannschaftsmeisterschaft – Teams werden zusammengelost 

um 16.30 Uhr General-Versammlung der Sparte Stockschießen im OFV-Heim 

um 17.30 Uhr Aufstiegsfeier der Eis-Mannschaften mit allen Mitgliedern und deren Partnern 

Teilnahme bitte in Liste im OFV-Heim eintragen, oder eintragen lassen 
 

Beim  Bäcker  Eder  z`  Oach  hättens  früher  gsagt: 
 

Hast Du mehr als vier leichte Weißbiere oder mehr als 2 Halbe Bier, 

dann landest Du sicher noch auf dem Polizei-Revier!       
 

 Der FC Bayern hat immer Glück, immer nur Glück, 

aber immer Glück   -   das kann schon auch   Können   sein! 
 

Wenn   STOCKSCHIESSEN   einfach wäre   -   würde es   FUSSBALL   heißen!     
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